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Skandalös?
Was hinter den Ermittlungen gegen vier Spitzenpolitiker steckt

WIRTSCHAFT

Überfordert das Vergaberecht die Kommunen?
Verbände und Firmen rufen nach einer Reform

      Noch hat der Land tag die Re form des Ver ga be rechts nicht be schlos sen. Nun wächst der

Druck - und die CDU legt einen ei ge nen Ent wurf zu dem Thema vor.

Sind die Kom mu nen und kom mu na len Un ter neh men

heil los über for dert mit den kom pli zier ten Re geln, die

sie vor einer Auf trags ver ga be an wen den müs sen? Der

In nen aus schuss hat sich kürz lich noch ein mal mit die -

sem Thema be fasst ‑ und An lass war ein Ge setz ent wurf

der CDU. Die ser sieht weit ge hend die Über nah me des

Mo dells von Nord rhein-West fa len vor. Im be nach bar ten

Bun des land haben die Kom mu nen weit ge hen de Frei hei -

ten in der Frage, nach wel chen Re geln sie ö� ent li che

Auf trä ge ver ge ben. Das gilt un ter halb der Grenz wer te, die von der EU vor ge ge ben sind. Diese

Lobt das Vorbild NRW im Vergaberecht: Birgit

Butter (CDU).
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Grenz wer te sehen vor, dass bei Lie fe run gen und An scha� un gen ober halb einer Summe von

220.000 Euro eine Aus schrei bung vor ge schal tet wer den muss, bei Bau leis tun gen ober halb einer

Auf trags sum me von 5,5 Mil lio nen Euro. In Nie der sach sen gel ten bis her sehr stren ge Vor ga ben,

ober halb einer Auf trags sum me von 20.000 Euro grei fen schon stren ge Ver ga be-Vor schrif ten.

Diese sol len ge lo ckert wer den, eine An he bung auf 100.000 Euro ist von Rot-Grün ge plant. Doch

ein ent spre chen der Ent wurf, der seit Mo na ten vor liegt, hat den Land tag noch nicht pas siert.

Wie die CDU-Ab ge ord ne te Bir git But ter er klär te, müss ten die Frei hei ten, die es in NRW gebe,

auch in Nie der sach sen an ge wandt wer den. Die viel fach ge äu ßer te Sorge, die Kom mu nen selbst

seien mit der lei Re geln über for dert, tre� e nicht zu. In der An hö rung wurde das von Marc Lah mann

be stä tigt, dem Lan des ge schäfts füh rer des Ver ban des der Kom mu na len Un ter neh men (VKU):

>Wenn es we ni ger ge setz li che Vor ga ben gibt, gibt es auch we ni ger An satz punk te für An wäl te, die

gegen Form feh ler bei einem Ver ga be ver fah ren kla gen möch ten.< Joa chim Schwind vom Nie der -

säch si schen Land kreis tag (NLT) er gänz te: >Wir alle müs sen ler nen, dass viele ge setz li che Leit plan -

ken und Re geln die Ver wal tungs ar beit sehr kom pli ziert ma chen. Wir müs sen los las sen, damit wir

schnel ler und e� ek ti ver ent schei den kön nen.< Das tre� e für das Ver ga be recht eben so zu wie für

den Denk mal schutz. Jan Ar ning vom Städ te tag sagte, vie les spre che dafür, Ver ga be-Re geln in

kom mu na len Sat zun gen fest zu le gen, dafür könne man auch Mus ter-Ent wür fe ver fas sen. Das sei al -

le mal bes ser und we ni ger an greif bar als lan des ge setz li che Vor schrif ten, die umso kla ge an fäl li ger

seien, je kom pli zier ter sie for mu liert wer den.

In der An hö rung bat Er nes to Har der vom DGB, das Thema Ta rif treue nicht zu ver ges sen. Nur

die Hälf te der Un ter neh men sei ta rif ge bun den. Für alle an de ren hieße das, dass güns ti ge Auf trä ge

auch mit Preis dum ping ver bun den sein könn ten. Dem wi der sprach Jas min Arba bi an-Vogel vom

Ver band der Un ter neh me rin nen ve he ment. Die Masse der Un ter neh men, die mit den Kom mu nen

Ge schäf te ma chen, seien nicht ta rif ge bun den 1 und das liege daran, dass sie den kom pli zier ten

Weg der Ta rif bin dung scheu en. Die sen Fir men zu un ter stel len, sie zahl ten Dum ping löh ne, sei ver -

kehrt. >Das sage ich, ob wohl ich So zi al de mo kra tin bin<, hob Arba bi an-Vogel her vor. Sie warb ve he -

ment für einen Bü ro kra tie ab bau und lobte den CDU-Ge set zes vor schlag. Marc Lah mann vom VKU

regte an, eine Aus schluss-Regel ins Ge setz zu schrei ben: Bei for ma len Ver ga be rechts ver stö ßen

solle ein Rech nungs prü fungs amt rügen kön nen 1 aber der un ter le ge ne Be wer ber solle nicht mehr

die Mög lich keit be kom men, wegen sol cher Form feh ler eine Ver ga be ju ris tisch an grei fen zu kön nen.

Warum hat Rot-Grün das Ta rif treue- und Ver ga be ge setz noch nicht ge än dert? Ge plant war bis -

her, den Kom mu nen die Di rekt ver ga be bei Ein käu fen und Dienst leis tun gen bis zu 220.000 Euro zu

er lau ben 1 also wie im EU-Schwel len wert vor ge se hen. Bei Bau vor ha ben aber soll laut dem Vor -

schlag der Lan des re gie rung eine Aus schrei bungs p�icht schon ober halb einer Auf trags sum me von

einer Mil li on Euro be gin nen. Das leh nen die Kom mu nen ab 1 sie wol len 5,5 Mil lio nen Euro, so wie

es das EU-Recht vor sieht und das Re gel werk in NRW es schon er laubt. Zwi schen Land und Kom -

mu nen ist auch noch um strit ten, wer die Ein hal tung der Ta rif treue-Vor schrif ten bei ö� ent li chen

Ver ga ben über prü fen soll. Die Kom mu nal ver bän de leh nen das ab - und set zen auf eine Lan des-

Ver ga be stel le, die dann stich pro ben ar tig tätig wer den soll. Noch schwelt die ser Kon �ikt. (kw)
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